
für die Oberamts - Bezirke
Tübingen, Rottenburg, Nagold, Horb und Herrenberg.

Im Verlag der Gchramrn 'schen Buchdruckerei . .

Mo . 56 . Freitag den 14 . Juli 1826.

1. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

II. Besondere Amtliche Verfügungen.
Roltenburg . (Die Abhaltung des

Schäfergerichts und Schäferlaufs in Urach .)
Am heurigen Jakobitag wird der gewdhn-
liche Schaferlauf und sodann in den folgen¬
den Tagen das Schäfergertcht in Urach ab,
gehalten werden.

Die Schulkheißenämter der zum Zunft«
bezirk Urach gehörigen Ortschaften Hab. -,
solches den — in ihren Gemeinden befind¬
lichen Schäfermeistcrn , Knechten und Jun¬
gen , auch eingckauftcn Schaafhaltern , mit
dem Anhänge bekannt zu machen , daß sie
an dem gedachten Tage Morgens in Per¬
son , oder , wenn sic hieran gehindert wür«
den , durch Bevollmächtigte erscheinen und
das gewöhnliche Leggeld entrichten sollen.

Zugleich ist den samnulichen Schaaf¬
haltern , welche mehr als 25 Stück Schaase
besitzen und zu dieser Schaafhaitung ent¬
weder noch gar nicht . oder nicht zu ihrer
gegenwärtigen Schaafzahl berechtigt sind,
d«e Auflage zu machen . diese Berechtigung
bei dem dortigen Schäfergcricht nachzu-
suchen und das gesetzliche Concessionsgeld
Zu entrichten.

Diejenigen , welche an dem Schaferlauf
^ .hm nehmen wollen , haben sich vorher
bei dem Ladenmcisier in Urach gebührend
Zu melden.

Den 7. Juli jg 2§.
K. Obe.amt.

Nottenburg. (Einberufung dtr neu-
gewählien Gemcinderäthe rc. zur Verpflich¬
tung betreffend . ) Die neugewählten Ge,
meiuderathe , Gemeinde « und Stiftungs¬
pfleger so wie die übrigen Theilrcchner .,
weiche noch nicht verpflichtet sind , haben

am Dienstag den 18 Juli
früh pünktlich um 8 Uhr dahier auf dem
Nachhause zur Verpflichtung sich einzufin»
ddn und sämmtliche Rechner ohne AuSnah,
me , die noch keine Camione ^ eingelegt ha-
Ü-.U, ihre CaulionSmstrumcnte , welche nach
der früher » oberamtlichen Weisung ausge,
fertigt scyn müssen , zur Einsicht vorzulezen.

Die Ortsvorsichcr werden angewiesen , die
neugewähiten Gemein ' eräthe und Rechner
hievon alsbald in Kenntniß zu sczen und bei
chcrsbnlicher Verantwortlichkeit dafür zu
sorgen , daß die EautionSinstrumente bis
dahin ausgeferligt und von den Rechnern
dem Oberamte Übergeben werden.

Den 10 . Juli 1826.
. K . Lberamt.

Herrenberg.  Die Ortsvorstcher
haben den Schäfermeisiern , Knechten und
Jungen , auch eingekauften Schaafhaltern , zu
eröffnen » daß am kommenden Jakobitag der
gewöhnliche Schaferlauf und an den folgen¬
den Tagen das Schäfergericht bei der Scha*
ferlade zu Urach wird abgehaiten werden.

Dieselbe haben sich an gedachtem Tage
Morgens in Person , oder wenn sie hieran
verhindert würden , durch Bevollmächtigte
in Urach einzufinden und das gewöhnliche
Leggeld zu entrichten.



Diejenigen , welche an dem Schaf -elauf
Theil nehmen wollen , haben sich zuvor bei
dem Ladenmeister zu Urach zu melden ..

Die Schaafhaller , welche mehr als 25
Stück Schaafs besizen und zu dieser Schaaf»
Haltung entweder noch gar nicht oder nicht
zu ihrer gegenwärtigen Schaafzahl berech¬
tigt sind - haben diese Berechtigung bet dem
Urachcr Schafergcricht nachzusuchcn und
Las gesezliche Concessionsgeld zu entrichten ..

Den 6. Juli 1826-
K - Oberamt-

Oberamtsgericht Nagold-
Nagold . (VürgschaftSaufkündigung .)

Aus Ansuchen der Erben des verstorbenen
Hirschwirths Philipp Grofmann von Haiter-
bach, werden diejenigen Gläubiger , gegen
welche Großmann etwa Bürgschaft geleistet
hat , hicmit aufgefordcrt , ihre dtßsaUsigcn
Ansprüche bei dem Wüisengericht in Hailer¬
bach binnen ä5 Tagen um so gewisser gel¬
tend zu machen , als sonsten nach Abtauf die¬
ser Frist besten Erben die ihnen jezt zur Seite
stehenden Einreden Vorbehalten werden-

Dew 5- Juli 1826.
K - Oberamtsgericht-

Hoffacker-
Cameralamt Weil iin Schönbuch-

Weil im Schdnbuch.  Die Unter¬
zeichnete Stelle ist ermächtigt , ein betracht,
liches Quantum Dinkel vom Jahr 1825,-
aus freier Hand zu verkaufen . Diejenigen,,
welche mit ihr tn HandelSverhältmsse zw
treten geneigt wären , dürfen guter Waare,
angemessener Preise , und so reeller — als
prompter Bedienung sich versichert halten-

Den Z. Juli 1826.
K. Cameralamt-

Kricgcr.
Stadtschultheisienamt Altensiaig-

Altenstaig , Stadt. (Fahrnipver-
sieigerung . ) Die verwiltwete Frau vi.
Enslin dahier , ist Willens,

Montag den 17 . d. M-
ein- Auction gegen gleich baare Bezahlung
abzuhallen , wobei vorkommt : 2 goldene
U'-een , 1 goldene Kette , silberne Vorleg,»
Eß - und Kaffeelöffel , Mannskleider , Bett
- d L inwand , Bettladc » , Kästen , 2 Eom-

1, Sopha und sonstiges Schreinwerk,,

Zinn - und Kupfergeschirr , eine einspännige
Trotschke , Nettzeug und gemeiner Hausrath.

Sämmtliche Herren OrkSvorsteher wer¬
den gebeten , solches in Bälde bekannt ma.
chen zu lasten.

Den 5. Juli 1826.
Stadtschultheiß Maser.

Tübingen. (Logisverlcihung .) Das
dem hiesigen Oberamlsverband zustehende
Nebenhaus beim Lderamtsgerichtsgcbäude,
welche- gegenwärtig der Herr Doktor Hei-
gelin bewohnt , wird an Martini d. I.
vakant , und daher an eine andere honette
Familie verliehen-

Es enthält 2 Stockwerke , im untern Z
heizbare und 1 unhcizbares Zimmer , in
cinaudergehend , die Z erster « mit besondern
Zugängen von Oehrcn , im vbcrn Stock Z
heizbare und 1 unheizbares Zimmer , ganz
wie unten eingerichtet , ferner 1 Küche , 1
Speiskammcr und 1 Garderobe , unterm
Dach 2 vertäferte Kammern und freie»
Platz dazwischen , auch 1 besondern Keller,
1 geräumigen Hoizstall , und Waschküche.
Die Liebhaber zu diesem modernen und be¬
quemen Logis belieben cs cinznlchen , und
sich in Balde an die Lberamtspflege zu
wenden.

Den 11 . Juli 1626.
Lberamtspssege ..

Schütz.
Tübingen.  Um die Schuldcnsache der

Elisabeth , Theodor Kraus , Weingartners,
Tochter , zu erledigen , werden alle , welche
eine Forderung an die Krausin zu machew
haben, , aufgefvrdert , solche am

Donnerstag den 1Z. Juli
Morgens 7 Uhr auf dem Nathhause ge-
hdrig auzugeben.

Den 1. Juli 1826-
Staötrath.

Dollm « ringen , bei Horb a. N-
Bci der Unterzeichneten Stelle sind unter
Vorbehalt der Ncnntamtlichen Ratification,,
über welche aber am Tage der Versteige¬
rung der Beschluß gefaßt werden wird,

— — - 560 Scheffel Dinkel,,
und

-so , Gersten,-



auk-r und reiner Früchten , zum Verkauf im
Aufstrclch gegen baare Bezahlung ausgesczt,,
und werden demnach die allcnfallsigen Lieb«

Haber auf den Juli,
an welchem die Versteigerung statt haben
wird , hiezu ringelnden.

Fürstlich Waldburg Zeil ^ rauchburg.
Renntamr allda.

Wülflinger , bei Riedlingen an
der Donau. ( Hammciverkauf . ) AuS
den disseiliaen Schäfereien sind cii -ou 100
S -ück Sechs - und Bierschauflige M -rinoS-
Hämmel zum Verkauf ausgescht , welche
täglich besehen , und mit dem nnterzenpne . em
Rentamt Kaufe abgeschlossen werden tbnnen.

Den 1- Juli 1826.
Grast . Schenk v. Stauffenbe rgischeS

Dußlingen,  Tübinger Oberamtss.
Die etwaigen Schulbglänbiger des kürzlich^
verstorbenen Christian Schwarz , Obermül-
leröallhier , wollen ihre Forderungen dem
Waifengericht innerhalb Tagen anzei ..
gen , um die Jnventualtheilung desto r >ch>
tiaer fertigem zu kdnnenv

Waifengericht
In dessen Namem

Schultheiß Nadele.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen. ( Hausverkauf . ) Wer

ein halbes Haus in der Marktgaß kaufem
will , kann sich beiKutscherKolb inder Markt«
gaß melden und mit demselben einen Kauf
abschließen..

Tübingen.  Wer Lust hak , einen
Morgen Baumgut und Weinberg im Heu¬
land gelegen, und aus zwei Theilen beste¬
hend , zu kaufen , kann das Nähere erfra»
Len bei-

Georg Fellmeth,
Weutgärincr.

Tübingen. (Wein zu verkaufen . )
Bei dem Unterzeichneten ist zu haben:
Wein mit Most der Almer für 16 fl. und
13 fl-, dem Jmi nach für 1 fi. 6 kr. und 1 fl.
12 kr. 1322er Schnailemcr oder NammS-
thaler Wein , der Aimcr für56fl . , dem Jmi
nach für 2 fl. LO kr. , dkjlglcichen rkin erhal¬

tenen 1822er Uhlbacher , Freubensteiner
und HohhaSlacher Wein zu billigen Preisen.

Den 11 . Juli 1826.
Jakob Com SchweiFhardt.

Tübin  g e n .< HerabgcseztcWei »preife.>
Unterländer 1818 — 19 von 24kr .auf ihkr .,
reinen Rammsthalcr 1825er von 16 kr auf
12 kr. zwo Maaß.

Cchloßküfer Erbe ' s Wittib.
Tübingen. ( Wein zu verkaufen . ),

Ncingehaitenen I825r Unterländer Wein,,
zu 12 kr. die Maas , zapft der Unterzogene
von heute an täglich ( den Sonntag ausge¬
nommen ) vor dem Keller seiner Mutter , dio
ganze Woche hindurch ebenfalls in seinem
eigenen Hause mit dem Bemerken aus , dass
bei Abnahme von 1 Jmi das Etchmaas statt
findet , der Abnehmer Eines oder mehrerer
Eimer hingegen noch billiger behandelt wer¬
den wird.

Len 12 . Juli 1826-
Fellmeth.

Tübingen. (Wein feil .) Unter¬
zeichneter ist gesonnen , ein Quantum reiu-
gehaltenen gutem altem Unterländer Wein«
die Maas zu 12 kr-, Eimer oder Jmi weiß,
xer Eimer zu 26 fl- , abzugeben.

Dem 7. Juli 1826.
Wilhelm Riß , Stadtrath.

Tübingen. (Kinderwägele feil . )
BerUnterzeichnetem ist ein gut cenoilionirtes
Kinderwägele um billigen Preiß zu haben.

Sattler Weißcrt.
Tübtnge  n . ( Keller zu vcrmielhen .)

Ein geräumiger guter Keller für einem
oder zwei Liebhaber , bei

Antiquar HcFenhauer.
Tübingen. ( Logis zu vermielhen . )

Wer bis Martini ein Logis , bestehend aus
einer Stube mit Alkoven , Küche und zwei
Kammern , beziehen will , beliebe sich zm
melden bei

Friedrich Sauttcr,
Schvhmachermeistcr.

Tübingen. (Logis zu vermielhen .)
Bei Unterzeichnetem ist ein Logis , beste¬
hend in einer Stube sammt Alkoven , einer
großen Küche , großen Kammer und Holz-
Ikge , bis Jacvbi oder Martini zu beziehen.

Engelwirth Schnaith,
vor dkm- Schiistdilhor-



Tübingen. ( Eisenwaarenempfeh-
lung . ) Mehrere öffentliche Anerbietungen
Von Eisenwaaren veranlassen mich bekannt
zu machen , daß ich immer in allen Gattun¬
gen Platten - und Sänlenöfen , Sparheerden
mit 2 , Z u . 4 Ldchern , und dem dazu gekb-
rigen Geschirr , Schicbergesiellen und Rösten,
in demGesundheitsgeschicr neuerer Fabrika¬
tion , so wie in allen anderen Eisenwaaren
Vollständig affortirt bin . Ich verkaufe solche
en Ai o8 wie en llvtail im Verhälintß eben
so billig , zum Theil noch billiger , als sie
kürzlich von einem gewissen Hause öffentlich
angeboten worden sind. Auch nehme ich
alt Eisen zu dem höchst möglichen Preis an.

W . C. Fischer junior.
Tübingen. (Reisegelcgenheit .) Der

Unterzeichnete wird
den 18 . dieses Monats

an den Dodensee fahren . Diejenigen , wel«
che die Nesse dahin zu machen und diese
Gelegenheit zu bcnüycn wünschen , werden
höflich st ersucht , sich an ihn selbst zu wen¬
den und die sehr billigen Bedingungen zu
Vernehmen.

Den 10 . Juli 1.826 .
Kutscher Binder , der jüngere,

wohnhaft in der Froschgasse.
Gomaringen,  Überamts Reutlin¬

gen . ( Schaafeverkauf .) Da der dahiesige
Herrschaftliche Gutöpächter Conrad Kost,
mit Tod abgegangen , so wird dessen Schä¬
ferei am

Dienstag den jg . Juli
in Genkingen , auch Oberamts Reutlingen,
allwo die Schaafe aus der Sommerweide lau¬
sen , in dffcntlichcm Aufstreich , Vormittag«
9 Uhr verkauft werden ; die zum Verkauf
kommenden Schaafe sind von guter spani¬
scher Naye , und bestehen aus alten Mutter-
schaafen 94 Stück ; gzahnigle dito 14 Stück;
2zahniqre dito 14  Vtück ; Stdhr 6 Stück;
2zahnigre Hammel 44  Stück ; Kilberläm-
wer zo Stück ; Hämmellämmer 44  Stück.
Die Liebhaber werden zu dieser Verhand¬
lung hdflichst eingeladen.

Den 6 . Jult 1326 .
Der Wittwe Kriegsvogl

Rarhsschreiber Hoz.

Tübingen. (Mitleser werden ge¬
sucht. ) Es sucht Jemand zwei Mirlestr
zu der Stuttgarter Hoszkltung , die auf Sem
LübingerPostamt 2Äulden halbiährig kostet.
Ausgeber des JuteUigenzbiallS sagt wer ?

Anzeige von Gebornen , Copulirten
und Gestorbenen.

Geb 0 r en:
Den 4 . Juli , dem Hirschauer Thorwarth

Reiber , ein Knabe.
— — — dem Wagner Bauer , ein

Mädchen.
— 6. — dem Weingartner Spannen,

berger , ein Knabe.
— 8. — dem Joh . Friedrich Brvd-

beck, Weingärtner , ein Mädchen.
Copulirt:

Den 9-  Juli . Fried . Sigmund Fauler,
Schuhmachermeister , mit Louise Bar¬
bara Bader , Weingartners , hinter !,
led . Tochter.

G estorben:
Den s > Juli , dem Joh . Ferdinand Kar¬

rer , Weingärtner , ein Mädchen , an
der Brechruhr , alt io Monat.

_ 4. — dem Säckler Maier , ein
Mädchen , am Krampfhusten , alt 1
Jahr.

— 5. — Hrn . PrivatdocentO . Heu¬
gelin , ein Knabe an Zahngichtern,
alt 1 Jahr 1 Monat 5 Tag.

8- Herrn Uhrenmacher Denneler,
ein Knabe , an der Abzehrung , alt 2
Jahr 4 Monat.

»» — — dem Johannes Spcith,
Mezger , ein Mädchen , an Erweichung
des Magens , alt 10  Monat.

— 10 . — der Agatha Löffler , Mül¬
lers hinter !. Tochter im Gukleuthaus,
rin Mädchen an der Brechruhr , alt 10
Wochen . ^ ..

— — — dem Thomas Luöw. Waib¬
linger , Weingartner , ein Mädchen,
an Gichtern , alt 1 Jahr5Mon,tt.

— 12 . — Alexander Müller , Küfcr-
meisier , an Altersschwäche , alt 82  I.
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